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RATHLOSEN › Zur Jahres-
hauptversammlung trafen sich
kürzlich die Mitglieder der
Sportfreunde Rathlosen.

Nach dem traditionellen Span-
ferkelessen begrüßte der 1. Vor-
sitzende Fred Schierholz alle 73
Anwesenden unter ihnen die
Ehrenratsmitglieder Wilhelm
Hilbers, Dieter Köper und Klaus-
Dieter Wientjes zu der überaus
gut besuchten Jahreshauptver-
sammlung der Sportfreunde
Rathlosen im Gasthaus Brink-
mann-Köppe in Rathlosen.

Ganz oben auf der Tagesordnung
standen die Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaften und be-
sondere sportliche Leistungen.
Bereits 50 Jahre gehört Fritz
Hannekum den Sportfreunden
Rathlosen an, 40 Jahre Heinrich
Barg, Heinz Hollmann, Dora Nie-
meyer, 25 Jahre Susanne Kas-
tens, Henrik Tönjes, Thorsten
Wagner, Jan-Christoph Weise
und 10 Jahre Tim Wilhelmi. Sie
erhielten die entsprechende Eh-
rennadel zusammen mit einer
Urkunde. Für 400 Spiele erhiel-
ten Florian Bieder und Christian
Heide einen Pokal aus den Hän-
den des 1. Vorsitzenden. Zu Ver-
einsmeistern in der Pferdesport-
Sparte wurden Eva von Danwitz
und Laura Schierholz gekürt, die
punktgleich in der Ranglisten-
verteilung Warendorf stehen.
Stellvertretende Spartenleiterin
„Pferdesport“ Jasmin Leymann
gratulierte und überreichte ih-
nen jeweils einen Pokal. Laura
Schierholz erreichte zudem bei
der Wahl zur „Sportlerin des
Jahres“, die jährlich von der
Kreiszeitung initiiert wird, den
4. Platz.

Zum Sportler des Jahres 2017 in
der Sparte „Fußball“ wurde Jan-
Christoph Quade für sein vielsei-
tiges Engagement im Herrenbe-
reich ernannt. Hierfür erhielt er
einen Pokal und die Wanderpla-
kette. Zur Jugendsportlerin
wurde Natalie Hagen gekürt, die
in nur bislang 11 Begegnungen
23 Tore erzielte. Auch sie erhielt
hierfür ebenfalls einen Pokal
und eine Wanderplakette vom 1.
Vorsitzenden.

Zu Ehrenmitgliedern wurden
Heinz-Wilhelm Goldstein und
Wilfried Traemann ernannt, da

sie bereits das 65. Lebensjahr er-
reicht haben und sich durch be-
sondere Verdienste für den Ver-
ein hervorgetan haben.

Für seine letztjährige Ernen-
nung zum Ehrenvorsitzenden
wurde Dieter Köper eine Urkun-
de überreicht.

Henri Voß und Udo Kamprad
wurde im Rahmen der Ehrungs-
veranstaltung „DFB-Ehrenprei-
ses 2017“ die silberne Ehrenna-
del des NFV Diepholz verliehen.

In seinem Jahresrückblick erin-
nerte Fred Schierholz an die vie-
len Aktivitäten und Höhepunk-
te im ablaufenden Jahr, darun-
ter an das traditionelle Neu-
jahrsspiel, das bereits zum 44.
Mal ausgetragen wurde. Nach
dem Jugendturnier der drei
Mädchenmannschaften spielten
die ledigen gegen die verheira-
teten Spieler zur aktiven Silves-
terkaterbekämpfung gegenei-
nander. Wie in den Jahren zuvor
konnten abermals die Verheira-
teten die Begegnung für sich
entscheiden.

Ebenso erinnerte der 1. Vorsit-
zende an das erfolgreiche zwei-
tägige Hallenturnier im Januar
in der Edenhalle mit dem gelun-
genen vereinsinternen Turnier,
das gut besuchte Preisdoppel-

kopfturnier, den Vereinskohl–
marsch sowie an das erfolgrei-
che Jubiläumswochenende zur
Feier des 50-jährigen Bestehens
des Vereins. Ein Highlight war
der Besuch der Gründungsmit-
glieder und des Vorstandes im
ehemaligen Gasthaus Menke, in
dem am 21. November 1967 die
Gründungsversammlung statt-
fand.

Ein besonderer Dank ging an
sämtliche Sponsoren, die die
Sportfreunde auf vielfältige Art
und Weise in Form von Banden-
werbung, Sachspenden, Arbeits-
diensten oder durch die Bereit-
stellung von Fahrzeugen unter-
stützt haben. Besonders würdig-
te er auch die Unterstützung der
ständig anwachsenden Anzahl
an Jugendmannschaften durch
Sponsoring von Trikots, Trai-
ningsanzügen und mehr. Ab-
schließend bedankte er sich bei
allen Trainern und Betreuern,
bei den Eltern, dem Platzwart,
der Putzfee und den vielen wei-
teren ehrenamtlich Tätigen für
ihre engagierte Arbeit, ohne die
eine erfolgreiche Vereinsarbeit
nicht möglich wäre.

Die Kassenprüfer lobten die Kas-
senführung von Heinrich Hoge,
der einen detaillierten Bericht
vortrug, und bescheinigten ihm
eine vorbildliche Kassenfüh-

rung, sodass die Entlastung des
Vorstandes einstimmig von der
Versammlung beschlossen wur-
de.

In den sich anschließenden Be-
richten der Sportwarte sowie
Trainer und Betreuer informier-
te Melanie Schierholz die Ver-
sammlungsmitglieder über die
Leistungen in der Sparte „Pfer-
desport“. Im Anschluss berich-
teten der Sportwart „Fußball“
Henri Voß und der Jugendwart
Jan-Christoph Quade sowie die
jeweiligen Mannschaftsbetreuer
über den aktuellen Spielbetrieb.
Derzeit nehmen acht Mann-
schaften am offiziellen Spielbe-
trieb teil, darunter vier Mäd-
chenmannschaften. Eine weite-
re E-Juniorinnenmannschaft be-
findet sich im Aufbau. Sämtliche
Coaches lobten ausdrücklich den
guten Zusammenhalt in den ein-
zelnen Mannschaften, das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl der
Teams, das große Engagement
der Eltern und Fans und beton-
ten das neben der Freude über
sportliche Erfolge der Spaßfak-
tor einen ebenso hohen Stellen-
wert besitzt.

Der Versammlung schloss sich
ein geselliger Teil an, der erst in
den frühen Morgenstunden en-
dete.

‹

Große Zahl an Ehrungen
› Jahreshauptversammlung der Sportfreunde Rathlosen

Der 1. Vorsitzende Fred Schierholz (links) mit den Geehrten (v. l.) Thorsten Wagner, Fritz Hannekum, Henrik
Tönjes, Eva von Danwitz, Laura Schierholz, Jan-Christoph Quade, Natalie Hagen, Florian Bieder, Dieter Kö-
per, Udo Kamprad und Heinz Hollmann. Foto: Westrup

SCHWAFÖRDEN › Die Bogen-
schützen aus den Vereinen BS
Diepholz, Dörrieloh, SSV Düm-
mer und Schwaförden gaben
sich nun in Schwaförden ein
„Stelldichein“.

25 Teilnehmer aus vier Vereinen
bestritten bei der gastgebenden
Schwafördener Bogensparte in
der Sporthalle die Bezirksmeis-
terschaft Bogen Halle 2018 mit
Recurve-, Compound- und
Blankbogen. Dabei nahmen drei
junge Bogenschützen erstmals
mit dem Recurvebogen Klasse
U18 am Rahmenprogramm teil
und erzielten recht ansprechen-
de Ergebnisse.

Bogenreferent Andreas Schrau-
bek hatte zuvor alle herzlich zu
diesem Wettkampf begrüßt,
auch war er erfreut, dass sich
doch einige interessierte Zu-
schauer eingefunden hatten, um
das Können der Bogensportler
zu beobachten. Stellvertreten-

der Bezirkssportleiter Gerd
Harzmeier und Britta Löhmann
als Jugendleiterin des Bezirks
waren unter ihnen und sahen
zu, wie Bogensportler aller Klas-
sen zwei Mal je 30 Pfeile auf die
18 Meter entfernten Ziele schos-
sen. Das Rahmenprogramm U 18
für die Neulinge wurde auf die
gleiche Entfernung geschossen,

aber mit einer größeren Auflage
von 80 cm. Es ging auch mal ein
Pfeil übers Ziel hinaus, sie waren
aber trotz allem glücklich über
ihr Endergebnis. Sie freuten sich
dann bei der Siegerehrung sehr
über ihre Medaillen, welche ih-
nen Bogenreferent Andreas
Schraubek für ihre gute Leis-
tung umhängte.

Die Ergebnisse der Bezirksmeis-
terschaft dienen als Grundlage
für die Qualifikation zur Landes-
verbandsmeisterschaft am 20.
und 21. Januar 2018 in Bersen-
brück. Ob und wer an der Lan-
desverbandsmeisterschaft teil-
nehmen wird, kann man dann
erst der kommenden Limitliste
entnehmen. ‹

Bezirksmeisterschaft Bogen
2018 in Schwaförden

› Qualifikation für die Landesmeisterschaften im Januar

Stolz präsentierten die Bogensportler nach ihrem Wettkampf ihre Medaillen (v. l.): Anja Klanke-Luzniack,
Wilhelm Möhlenbrock, Alfons Riesenbeck, Alina Wehage, Dirk Dworzack, Ingo Jüdes, Theo Klausing, Nicole
Franke, Andresa Schraubeck, Torge Lübbers, Hans-Georg Backhaus, Tasja Hillmann, Jessica Emker, Bern-
hard Trachsel, Martin Schudak, Jürgen Rohlfs, Stephan Emker, Bernd Demel. Foto: Vallan

Carla  ist ein zierliches Mädchen und hatte dadurch schnell den Spitznamen Clärchen weg.
Geboren ist sie im März 2017 und – auch wenn sie nicht so aussieht – sie kann sich gut

behaupten. Wenn ihr ein Vierbeiner nicht passt, zeigt sie es deutlich. Menschen findet sie „im Prinzip“
toll, ist dann aber doch oft noch ein bisschen schüchtern und legt sich flach auf den Boden, wenn sie
das Gefühl hat, dass es brenzlig wird. Inzwischen hat sie im Tierheim viele gute Erfahrungen gesam-
melt und ihr Selbstbewusstsein wird Tag für Tag ein bisschen stärker. Clara braucht ein Zuhause, in
dem es nicht allzu wild zugeht und in dem man ihr ein bisschen Zeit zum Ankommen lässt. Spazier-
gänge kennt sie noch nicht, wird aber mit ihrem aktiven Wesen eine Menge Spaß daran finden. Wer
sich vorstellen kann, Carla ein neues Zuhause zu geben, meldet sich beim Tierheim Lindern unter
04271/6569 oder 0172/2736720. Näheres auch unter www.tierheim-lindern.de. Foto: Nordenholz

SULINGEN / KASSEL › Kürz-
lich fand in den Messehallen
Kassel als Höhepunkt des Vogel-
züchterjahres die 64. Bundesvo-
gelschau der AZ statt. AZ steht
für Vereinigung für Arten-
schutz, Vogelhaltung und Vogel-
zucht e.V.

Zu sehen waren dort insgesamt
rund 8.000 Ausstellungsvögel.
Der Verein der Vogelfreunde Su-
lingen und Umgebung war mit
14 Ausstellern und 162 ausge-
stellten Vögeln vertreten. Eine
ganze Messehalle war zudem mit
einer Rahmenschau bestückt,
wo in zahlreichen ausge-
schmückten Volieren seltene
Vogelarten gezeigt wurden.

Bei den dort gleichzeitig statt-
gefundenen Bundesversamm-
lungen der fünf einzelnen Ar-
beitsgemeinschaften wurden
zwei Vereinsmitglieder in ihren
Ämtern bestätigt: Peter Grünha-
gen aus Sulingen als Obmann bei
der Arbeitsgemeinschaft der
Farben- und Gestaltskanarien

(AFZ) und Günter Tödtemann
aus Wagenfeld bei der Arbeitsge-
meinschaft der Liebhaber Exoti-
scher Körner- und Weichfresser
(AEZ). Sie gehören damit weiter-
hin dem Vorstand der AZ an.
Martin Uffenbrink aus Wagen-
feld, viele Jahre stellvertreten-
der Obmann bei der AFZ, stellte
sich nicht wieder zur Wahl.

Mit dem Titel Bundesgruppen-
sieger als Vorstufe zum Bundes-
sieg errangen folgende Ausstel-
ler herausragende Erfolge: Wer-
ner Kuttig aus Eydelstedt mit ei-
nem Schönsittich bei den Groß-
sittichen und Papageien, Ste-
phan Müller aus Barenburg mit
einem Farbkanarienvogel
Schwarz-Gelb und Andreas
Stamm aus Wildeshausen mit ei-
nem Paduaner sowie einem Li-
zard bei den Gestaltskanarien.
Werner Kuttig errang zudem
noch zwei Gruppensieger- und
eine Goldmedaille, Stephan Mül-
ler eine Silbermedaille und An-
dreas Stamm eine Gruppensie-
germedaille.

Weiter waren noch folgende
Züchter erfolgreich: Bernd und
Marina Riechers als Zuchtge-
meinschaft aus Ohlensehlen mit
einem Gruppensieg, Sören Ri-
chers aus Ohlensehlen mit ei-
nem Gruppensieg, Jürgen Wes-
termann aus Schweringhausen
mit einem Gruppensieg und Wil-
fried Sandmann aus Varrel mit
einer Goldmedaille, alle bei den
Großsittichen und Papageien.
Günter Tödtemann aus Wagen-
feld bei den Exoten mit einem
Gruppensieg. Außerdem stellten
noch Peter Grünhagen (Sulin-
gen), Mike Klußmann (Kuppen-
dorf), Julian Müller (Baren-
burg), Kurt Märtens (Ohlenseh-
len) und Ingo Krämer (Borstel)
aus. Sie errangen beachtliche
gute Platzierungen in den
Schauklassen.

Nun freuen sich die Vogelfreun-
de auf die anstehende Weih-
nachtsfeier, bei der es sicherlich
eine gebührende Nachlese zur
Bundesschau gibt.

‹

Sulinger Vogelfreunde auf der
AZ-Bundesschau in Kassel
› 14 heimische Züchter stellten 162 Vögel aus

KIRCHDORF › Kürzlich be-
grüßten Heinrich Kammacher
und Jutta Langhorst einige
Schülerinnen und Lehrkräfte
der Oberschule Varrel im Rat-
haus in Kirchdorf. Dabei hatten
sie eine Auswahl an Bildern, die
jetzt im hinteren Bereich des
Rathauses Kirchdorf zu sehen
sind.

Die Fünftklässler haben Bilder
unter dem Thema „Flugvögel“
geschaffen, die in einem Warm-
Kalt-Kontrast gestaltet wurden,
wobei die Schwunglinien die
Fluglinien des Vogels darstellen
sollen.

Mit Landschaftsbildern von Ale-
xej von Jawlensky haben sich
die Sechstklässler auseinander-
gesetzt. In Gruppenarbeit wur-
den die einzelnen Bilder puzzle-
artig erstellt.

Die Sonnenuntergangsbilder der
Siebtklässler basieren auf Arbei-
ten von Roy Lichtenstein, wel-
cher vor allem in der Pop-Art-
Bewegung vertreten war. Hier

sollten die Schüler vor allem die
Methode mit den Rasterpunkten

nutzen, welche die flächende-
ckende Farbe ersetzen sollte. ‹

Pop-Art im Rathaus
› Schüler der Oberschule Varrel stellen aus

Von links: Sarah L. (6b), Samtgemeindebürgermeister Heinrich Kam-
macher, Justina F. (6b), Jaqueline K. (7b), Kunstlehrerin Katharina An-
tonik, Kim Anne S. (5b) und Kristina E. (5b). Foto: Jutta Langhorst


